
48 Angelegenheitender Centralverwaltungsbehörde.

L. Angelegenheiten der Oentralverwaltungsöeljörde.

Geschöstsumfang.
Bei der Centralverwaltungsbehördesind in der Zeit vom 1. April 1898 bis zum

81, März 1899 zusammen82 538 Geschäftsstücke eingegangen,so daß gegen die Zeit vom 1. April
1897 bis 31, März 1898, in welcher86 587 zur Präsentation gekommenwaren, wiederum eine
Verminderung um 4049 Geschäftsuummeruzu verzeichnenist, welche im Wesentlichenauf die
Zusäminenzichuugder Abtheilungen und auf Geschäftsucrcinfachungen zurückzuführen ist,

Personalien.
Der als wissenschaftlicherHülfsarbeiter bei dem Vorstände der Invaliditäts- und Alters-

versichcrungsanstalt„Rheinprovinz"beschäftigte Gerichtsassessor Schäfer ist im Monat Oktober 1898
aus dem Proviuzialdiensteausgeschieden und der Gerichtsassessor I)i-, Schellmann am 15, Oktober
1898 als Hülssarbeiter zur Beschäftigung bei der genannten Anstalt angenommenwurden.

Der MaschineningenieurMarnitz ist am 1. April 1899 in den Ruhestand getreten und
der MaschineningenieurOsleuder zunächst auf Probe in der erledigten Stelle angestelltworden.

Die BurcaullssisteuteuLaasmann, Hellen und Hoos wurden iu der Sitzung des
Provinzilllausschusscs vom 17,/ 18, Mai 1898 definitivals Bürecmassistenten nud in derselben Sitzung
die auf Probe nugeftellten KauzlistenIahnke, Kühn und Knolle definitiv als Kanzlisten angestellt.

In der Sitzung vom ?,/8. März 1899 wurden sodann vom 1, April 1899 ab angestellt:
der Lllndcssekrclär Dcbusmann als Landes-Ober-Sekretär,
die Sekretäre Kaesberg, Dahm, Hild, Strauven, Herbeck, Schuster, Alsdorf, Brauns,
Derksen und Stappen als Landessekretäre,
die technischen Sekretäre Docter, Zarth, Beese, Hepp und Schmitz als technische Landessekretäre,
die Registraturen Kenn, Barthel, Nau und Ackermann sowie die BüreauassistentenEhlen
und Baronsky als Sekretäre;

von den bei der Invaliditäts- und Altersversicherungsanstalt beschäftigten Beamten:
der Sekretär Artz, der Vorsteher der Kartenregistratur von der Oelsnitz und die Kassensekretäre
Holl uud Hansen als Landessekretäre,
die Registraturen Kuttert, Schuirmann und Sappeur sowie die Büreauassistentenuun Falken,
Havensteiu, Lücke, Stankeit, Krieg, Zencke, Schmitz uud Jung als Sekretäre,
der BüreauassistentIansen als Kanzleivorstcher,
der Bote Rothkranz als Botenmeister;

von den bei der landwirtschaftlichen Berufsgenusscnschaft angestellten Provinzial-
beamten:

der Sekretär Hammers als Landessekretär,
die BüreauassistentenSchäfer und Kneip als Sekretäre,

Aechnungsresultate.
Die Einnahmen und Ausgaben bei dem Etat des Provinziallandtags, des Provinzial-

ausschussesund der Centtalverwaltungsbehörde in der Zeit vom 1, April 1898 bis 31. März
1899 sind iu der umseitigenZusammenstellungerläutert.
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50 Angelegenheitender Centtal-Verwaltungsbehörde.

Mals-
Soll.

2000

12 000
7 070

13 916

130 000

414
241 600

407 000

Zugang.

30 000

16 000!

! 100!—!

Abgang.

997

«03

22 588
l2 885
38 078 81

1 997

269

Mithin
wirkliches

Soll.

9l!

2 266^96

35 811 85

28 289

4?10U!-I 28 290

,:<

1,'

1464

!80
1 644

12 000
8 067

15 519

130000

144
264 188

12 885
442 811

Etats
Titel.

«!,

19

58 289

14 535

919
73 746

Bezeichnung der Lands.

IV,

V,

VI,

VII,

II, 1

2

I. Annahme.
^. Bestand.

L, Einnahme-Reste.

0. Defctteund Rechnungsberichtigungen.
Erstattung überhoben« Umzugskosten eines versetzten Be¬

amten

v. LaufendeVerwaltung.
Erlös aus dem Verlauf der Verhandlungen des Provinzial»

landtags ................
Verwaltnngskostenbeitrag der Prouinzial^FeuerSocietat. .
Verwaltungstosteubcitrag in Hohe von 3°/« der Einnahme

au Zinsen der Kapitalbestände der Polizeistrafgelderfonds
Verwaltungslostenbeitrag in Höhe von 5°/, der Einnahme

der Pferde- lc, und Rinduiehversicheruugsfonds , , .
Verwaltuugskosteubeitrag der Prouiuzilll-Straßenberwaltung

zu den Kosten der Centraluerwaltung......
Unvorhergesehene Einnahinen und zur Abruudung , , ,

Zuschuß aus Proviuzialmittel».........

Summe der Eiunahme

II. Ausgabe.
ä.. Vorschuß.

ü. Ausgabe-Reste.

0, Rechnungsberichtigungen.
Nachzahlung von Reisekosten ..........

v. LaufendeVerwaltung.
Prouinziallandtag.

Kosten des Provinziallandtags..........

Prouinzialausschuß und Provinzialrath.
Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Proviuzial-

ausfchusfes ...............
Tagegelderund Reisekostender Mitglieder des Provinzialraths,

Zu übertragen

Angelegenheitender Central-Verwaltnugsbehörde. s.l

Ist-
Ginnahme.

Mithin
Kest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

5

3
>2UUU

8 067

15 519

l 30 000
144

277 073

,!

— Laut Notat 5 zur Rechnung der Central-Nerwaltuugsbehörde sür 1897/98.

Der Erlös für die Verhandluugen des vom 29, Januar bis 9. Februar 1899 versammelt
gewesenen41, Rhein, Provinziallandtags kann erst im Etatsjahre 1899 vereinnahmt
werden, daher hier die geringe Einnahme,

Zugang durch Wehreinnahmen in den betr. Fonds,

Desgleichen,

Es waren nur 144 M, 04 Pf, an Einnahmen zu verzeichnen.

^Die Einnahmen betrugen , . 165 738 M, 62 Pf.
442 811 Xi, ^ „ Ausgaben „ . . 429 926 „ 85 „

so daß ein Zuschuß bou , 264188 W, 23 Pf. erforderlich war.
Der besondereZuschuß von 12 885 M. erfolgte ans Grund Beschlussesdes 41, Rhein,

ProuinziallandtaaF, betr, die anderweite Regelung der Besoldnngsverhältuisse der
Proviuzialbenmten (zu Uergl, Titel III „besonderer Abschnitt" der Ausgabe),

Ist-
Ausgabe.

> —

58 289 42

14 535 95
919 86

—

Laut Notat 3 zur Rechuuug der CenlralVerwaltungsbehörde für 1897/98,

Die Kosten des 41. Rheinischen Provinziallandtags haben 58 289 Ni. 42 Pf. betragen.

Es waren nur die nebenstehendenAusgabe» erforderlich.
Desgleichen.

73 746^23 —



s.^ Angelegenheiten dei Centtal-Velwaltungsbehörde.

Etats-
Soll.

^

47 100

70 «50

11400
6 600

117 646

16 731

7 890

9 000
4 000

25 000

7 500
7 000

22 500

5 000

1412

3 000
5 800
1 800
2 600
1500

^21^ 12!

Zugang.

28 290 42

2 750

2 700

150

12 885

920 90

!'8, ,!!

353 017-

2 734 50
293! 62
54IW8

'4^773!50

Abgang.

l 644 19

4 726

414

I 740

2 427

3 038
43

254 29

«3

81

Wtthiu
wirkliches

Soll.
Etats
Titel.

73 746 23

73 400

36

1 510

',!!,

7!

14 100
6 600

112 919

16 881

7 475
12 885

7 260
4 000

22 572

4 461
6 956

!7

16

22 245 71

5 920 90

1375

3 281
4 289
4 534
2 893
2 043

1547^61 24 337^89

1-3

4, 5
6

7—14

15—17

18-20
Veson.
derer
Ab-

schnitt

IV,
1
2
3

V,

1

46 ??5>42l 14 288j96>385503^46

Bezeichnung der Lands.

Uebertrag

Prouinzial- Central -Verwaltungsbehörde,
Besoldungen:

Landeshauptmann und obere Beamte, Landes-Oberbau-
Inspektoren ...............

Landcsllssessorenund Maschinen-Ingenieur .....
Wohnungsgeldzuschüsse............

Büreaubeamte ..............

Kanzleibeamte ..............

Notenmeister und Noten...........
Nachzahlungen an die Neamten der Centralbehörde

für 1898/99 ..............

Andere persönliche Ausgaben:
Für Hülfsarbeitet in der Strahenbanverwaltung . ,
Für einen Landespsychiater im Nebcnamtc , , , ,
Für Hülfsarbeiter im Büreaudieust einschließlichder¬

jenigen im Rechnungsrevifionsbüreau .....
Für Hülfsarbciter iu der Kanzlei le, sowie für Kopialien
Iu Unterstützungen für Subaltern- und llnterbeamte der

Prouinzial Verwaltung sowie für pensionirte Beamte
»nd für Hinterbliebene von Provinzialbeamtcn . .

Sächliche Ausgaben:
Tagegelder nnd Reiselosten der Beamten.....

Unterhaltung des Ständehaufes mit Umgebung sowie
zur Unterhaltung des Dienstwohngebäudesdes Landes
hauptmllnns ..............

Fcncruersicherung der Gebäude nebst Inventar, Hagcluer-
sichernngsbeitrag lc ............

Beschaffung und Unterhaltung des Inventars , , ,
Schreibmaterialien und sonstige Bürecmbedürfnisfe . ,
Drncktosten ...............
Attenhcften und Bnchbinderarbeiten.......
Beschaffung und Unterhaltung der Gcschaftsuibliothet

Zu übertragen

Angelegenheiten der Centtal-Vcrwaltungsbehörde, .'.^

IN-
Ausgabe.

73 746

73 400

14,00 —
6 600

112 919 17

16 881 —

7 475 16

12 885 -

7 260
4 000 —

22 572 i,9
4 461 90

6 956

^,",

70

22 245 71

5 920 90

1 375 10
3 28110
4 289 29
4 534 50
2 893,62
2 043 38

24 337
385 503

,'V
Ü',

Mithin
Zlest. Grläntcrung der Zu- und Abgänge.

Die Mehrausgabe entstand durch Uebcrschreitnngdes Durchschnittsgehaltes bei
zwei Landesräthcn um.................3800 M,
»nd Minderausgaben gegen das Dnrchschnitlsgehall bei eiuemLaudesrath
uud durch Wechsel bei den Landcs-Oberbauinspektoren (Abgang Locher,
Zugang Esser) nm...................1050 „

2750 M.

Nie Mehrausgabe ist die im Etat nicht vorgesehene Gehaltserhöhung des Landcsassessors
Oi-, Große von 200 M, und die Besoldung des zur Vertretung des Ingenieurs
Warnitz angenommenen Maschinen-Ingenienrs Arnoldt mit 2500 M,

Nie Minderausgabc ist durch Wechsel iu den Beamtenstellen sowie durch Stellcuerledi-
gungen eingetreten.

Die Wehrnusgabe ist die innerhalb der Etatsperiode erfolgte Gehaltserhöhung des Kanz°
leiuorstehers.

Die Minderausgabe entstand durch Neuaustellung von Noten,

Nachzahlungen der Gehallserhöhungen der Neamten für 1898/99 gemäß Neschluß des
41, Rheinische» Provinziallandtags vom 6, Februar 1899 (vergl, auch Titel VIl
der Einnahme).

Die Winderausgabe ist durch zeitweilige Verminderung des Hülfsarbeiter-Personals her¬
beigeführt.

Desgleichen,
Desgleichen,

Es find nur 6956 M, 70 Pf, gezahlt worden.

Es war nur die nebenstehendeSnmme zn zahlen.

Ueberfchreitung in Folge größerer Reparaturen an den Dächern und außerordentlicher
Ausbesserung des kleinen Sitzungssaales,



,',! Angelegenheiten der Central-Verwaltungsbehörde.

Etats-

Soll.

353 »17

21 l!2
14 000

3 500
4 000

3 100
850
300

I 23«

2 000
2 «83

Zugang.

46775 l^

4 773!5!>!

2 650

5!8
144

8 08?!0!

Abgang.

l4 288

547
760

Mithin
wirllttches

Koll.

!8«!95!

143

«40

!»;!

3 48UI86!

4 «0«!
24

407 00«

!',<

l 304

5>4<MilI >5 593^76^

«<!!

35 81l^85s —

!«5 503 4!'

24 337 89
13 239 31

3 311
«650

3 618
994
156

39? U>

2 000
! 57«

442»!

Etats

Titel.

3

VI.

Bezeichnung der Lands.

> Uebertrag

Porto-, Fracht- und Telegraphengebühren, Fernsprecher-
miethe ................
Beleuchtn««,der Bureaus .........

Heizung der Bureaus und Ccntralheiznng der Dienst-
Wohnung deo Landeshanptmanns .......

Reinigung der Bureaus...........
Wasserzins, Kanalgebühre» uud sonstige Abgaben , ,
ülrankenversicherung der Heizer nnd Putzfrauen im

Ständehanse sowie Beiträge zur Invaliditats« und
Altersversicherung der Kanzleihülfsarbciter, Heizer und
Putzfrauen ..............

Für Hülfeleistnng der Heizer im Notendienste sowie zur
Abrnndung dieses Titels..........

Für Dienstkleidung des Notenmeisters und der Boten

Sonstige Ausgaben:
Zur Disposition des Landeshauptmanns.....
Zu Umzugslosten, uuvorhergeseheneu Ausgaben und

zur Abruudung.............

Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Einnahme betragt.....
Die Ausgabe beträgt ......

Mithin Ausgleich,

Angelegenheiten der Central-Verwaltungsbehörde. 55

Ist-
Ausgabe.

^ 4
!

385 5U3>46

24 337,8h

13 239
3 311

3,
05

6 650^55
3 618 87

994,13!

! 56

.">!>V

94,

1!>!

52 706119

1024

2 000

! 57« 20

442 811 ^85

442 811
442 811

Mithin
Nest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

Die uuter Titel V Nr. 2«, bis „ aufgeführten Positionen übertragen sich
gegenseitig.

Die Mehrausgabe bei diesem Titel von 4606 W. 19 Pf. ist in der Hauptfache durch
vermehrte Formularbeschnssung(V2e) für mehrere Jahre, Ergänzung der Bibliothek
durch Nefchllffungvo» antignarischcn Nücheru (V2^), ferner dnrch die Heizung der
Bureaus (V2K) — hohe Kohlenprcise— eutstauden. Den sonstigen Mehrausgaben
bei diesem Titel stehen entsprechendeMinderausgaben gegenüber.

Mehrausgabe durch Wechselin den Notenstellen.

Die Etatsüberschreitungen bei Titel I, III uud V sind in der Sitzung des Provinzial
ausschussesvom 25. Juli 1899 vorläufig genehmigt worden.



Angelegenheitender Central-Verwaltungsbehöidc,

Angelegenheiten, betreffend den Etat zur Zahlung von Pensionen «. an Prmnuzialbeamte und
von Wittwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene.

Der Pensionsfonds hat für das Etatsjahr 1898 das folgendeErgebniß:

Einnahme:
Bestand aus dem Vorjahre ...........3? 733 M. 32 Pf,

I, 1. Strafgelder aus Chausscepulizeiüber-
ttetungen .......... 2 23? M. 15 Pf.

2, OrdnungsstrafenUon Provinzialbcamten 75 „ — „
3, Beitrag des Obstbcmtcchnikers Arnold. 12 „ — „
4, Beiträge der Direktoren der lcmdwirth-

schaftlichen Winterschulen und Zufchuß
des landwirthfchllftlichenVereins für
Rheinpreußen.........___1 743 „ 31 „

4 06? „ 46',,
II, 1. Zuschuß aus dem Haupt-Etat . . . 122 300 M. — Pf.

2. „ der Invaliditäts- und Alters-
Versicherungsanstalt„Rhcinprovinz"

3. Zuschuß der Provinzial-Feuer-Societät
4. „ der Landesbank der Rheinprovinz
5. „ aus dem Etat für die Unter¬

bringung verwahrlosterKinder . . .
6. Zuschuß des Lllndnrmcnhauseszu Trier
7. „ zur Bestreitung der Pensionen

der Landwirthschllftslehrei«, an den
üllndwirthschciftsschulen zn Vitburg und
Cleve ...........9 444 „ 54 „

8. Zuschuß der Weinbauschulczu Trier . 1 395 „ — „
9. „ der Rheinischen landwirthschaft-

lichen Berufsgenossenschaft .... 6020 „ 55 „
10. Zuschuß der Prouinzial - Straßenver -

wllltung .......... 77 210 „ — „
" 277 746 ., 57 „

Summe der Einnahme 319 547 M. 35Pf.;
außerdem ist eine Ordnungsstrafe von 15 M. nicht eingegangenund wird als Rest-Soll-Einnahme
in das nächste Jahr übertragen werden.

Ausgabe:
I. an Pensionen und Wartegeldern . . . 173 569 M. 83 Pf.

II. „ Wittwen- und Waisengeldern . . . 64 911 „ 48 „
III. „ laufenden Unterstützungen ..... 19 285 „ 88 „
IV. „ weiteren Pensionen lc ...... 7 790 „ 68 „

Summe der Ausgabe 265 55? M. 8? Pf.

122 300 M. —

19 825 „ «0
21 128 „ «5>
15 430 „ 20

1491 ., W
3 499 „ 7^!
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